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Sicherheitshinweise

Montage nur durch im Tiefbau oder der SpleiBtechnik ausgebildeten Installateure! Liegen keine entspre-
chenden Fachkenntnisse vor, so kann es zu einer unsachgeméaBen Montage kommen, die die Sicherheit
des Produktnutzers geféhrdet.

Einsatz und Verwendung

Der Netzverteiler von KAISER eignet sich zur Installation in StraBenztgen oder StraBenkreuzungen. Der
Vorzug gegeniber unterirdischen Distributionspunkten ist der schnelle und leichte Zugang. Nachtrégliche
SpleiBarbeiten, Kabel- oder Rohrverlegungen kénnen ohne groBen Aufwand durchgefiihrt werden.

SpleiBen

Das SpleiBen bzw. der SpleiBvorgang dient der Verbindung zwei einzelner Glasfaserkabel miteinander.
Hier werden mittels SpleiBgerat die beiden Enden der Glasfaserkabel mit einer thermischen Verschmel-
zung naht- und Gbergangslos miteinander verbunden. Das SpleiBgerat justiert hier die lichtleitenden Ker-
ne der beiden Glasfaserenden punktgenau aufeinander.
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Produktbeschreibung

GFK Netzverteiler 96 | Artikel-Nr. 4231012

— Produktdaten
Gehause Oberteil ?:52609221 9 7ML
' Gehduse Unterteil ?:39151021;?’ b= 7ezmmm,
8 Anzahl Kabeleingange max. 8x (1x Loop)
Anzahl Kabelausgange max. 96 x
g Anzahl SpleiBkassetten max. 144 x
t-——"‘“" _______ l; SpleiBkapazitat max. 1.728 Fasern

Gehause Oberteil

Schwenktiir Oberteil

Front Deckel
Sockel

s o
r / .
SAISER

0 LNl A0

GROUP

Gehause Sockel
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Artikel | Anzahl

Kabelfihrung Hauptkabel
Kabelfuhrung Kunden-Kabel
Kabelabfang Hauptkabel
Stufenblech | 4 x
Endanschlag | 1 x
Energiekette | 2 x

Mischer | 1x

Abdeckung SpleiBkassetten

4265007

4265008

Lieferumfang

a T

@ O

Artikel-Nr.
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Zubehor

SpleiBkassette
Artikel-Nr. 4265xxx

Energiekette
Artikel-Nr. 4265008

Stufenblech fur

Kipplasche
Artikel-Nr. 4265007

Kipplasche - 7mm
Set 25 Stuck
Artikel-Nr. 4265002

Kipplasche - 1T0mm
Set 25 Stuck
Artikel-Nr. 4265003

Kipplasche - 12mm
Set 25 Stuck
Artikel-Nr. 4265004
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Erdungs-Set
Artikel-Nr. 4265001

Kabelverschraubungen
Progress®
Artikel-Nr. 1571.4.25

Gegenmutter
Artikel-Nr. 8255.25

Leergehause — Oberteil
Artikel-Nr. 4265009

Leergehause — Sockel
Artikel-Nr. 4265010



1.1 Sockelmontage

Einen der beiden Seitenteile auf die liegende Rickwand schieben. C-Profilschiene in eine der Ausnehmungen des bereits montierten
Seitenteils stecken.

Zweites Seitenteil mit Zugentlastung und Rickwand zusammen- Seitenteile mittels Sechskantschrauben (M8x16) und Scheiben (M8)
fagen. mit Ruckwand verschrauben.

Frontplatte in die Ausnehmungen der Seitenteile einrasten. Stabilisierungsschiene in die vorgesehenen Aufnahmen in den
Seitenteilen einrasten.

o KAISERconnectivity 7



1 - Aufbau und Montage NVt Unterteil (Sockel)

8|
Sechskantmuttern M12 (4 Stk) in die oberen Ausnehmungen der Steckteil (10) auf Frontplatte aufsetzen.
Seitenteile eindriicken.

B

Mittels Drehschieber links und rechts fixieren. Danach die Arretierstifte als Rotationssperren anwenden.
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1 - Aufbau und Montage NVt Unterteil (Sockel)

1.2 Sockeltypen, Eingrabtiefen und Fullschichten

Kabelgraben

Fertiges (Sandfiillung)

Bodenniveau

Kabel
Sockelrost oder

Betonfundament

e B - = » -

Informationen zur Wahl des geeigneten Aufstellortes

Die Wahl eines geeigneten Aufstellortes muss durch den Errichter erfolgen.

Es ist unter anderem zu beachten:

e keine Behinderung von Geh- oder Fahrwegen

e keine Einschrankung der Einsehbarkeit von Kreuzungen

o Fluchtwege freihalten (Eignung fur Fluchtwege beachten)

e kein Versetzen an steilen Abhdngen ohne zuséatzliche MaBnahmen

e nicht in dauerhaft feuchten Bdden versetzen - MaBnahmen gegen Kondensat erforderlich!

¢ bevorzugt im Schatten aufstellen (Hinweise am Plan beachten!)

 bei besonderer Exposition (regelmaBiger Starkregen, meterhoher Schnee, UV-Strahlung tber 2000 m,
Einwirkungen aus industriellen Prozessen) wird eine Platzierung unter einem Dach empfohlen

o KAISERconnectivity 9



2 — Aufbau und Montage NVt Oberteil (SpleiBgehéuse)

Schwenktur offnen. Optional: Montage DIN-Profilhalbzylinder.

Verschraubung der beiden Gehauseteile.
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3 — Vorbereitung SpleiBkassetten

3.1 Demontage Abdeckung der SpleiBkassetten

Die Metallabdeckung der SpleiBkassetten entfernen.

3.2 Montage der SpleiBkassetten

| o | I

Bestlickung der SpleiBkassetten inkl. Halterung auf der Hutschiene.  Maximal 18 SpleiBkassettenhalter je Hutschiene aufbringen
(max. 72 SpleiBkassetten je Reihe 4mm).
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4 - Einfiihrung/Vorbereitung Hauptkabel

Hauptkabel (in Mikrorohr 14/16/20mm) durch die Kabelverschrau-  Befestigen der Hauptleitung (Mikrorohr) mittels Buigelschelle an der
bung einfihren und verschrauben. C-Profilschiene.

Hauptkabel via Kabelbinder an der Zugentlastung fixieren.

Verseilelement an der Halteschraube am Zugentlastungselement
verschrauben.
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4 - Einfiihrung/Vorbereitung Hauptkabel

Optional: Das Hauptkabel wird durchgeschliffen (Loop Funktion)

Hauptkabel (in Mikrorohr 14/16/20 mm) durch das Langloch ein- Befestigen der Hauptleitung (ggf. Mikrorohr) ankommende und ab-
fuhren und ggf. verschrauben. Schlaufe auf die passende Leitungs-  gehende Hauptleitung mittels Blgelschelle (nicht im Lieferumfang)
lange absetzen. (Fasern nicht schneiden!) an der C-Profilschiene.

Hauptkabel — ankommende und abgehende Leitung via Kabelbin-  Verseilelements an der Halteschraube am Zugentlastungselement
der an der Zugentlastung fixieren. verschrauben.

Bundeladern welche durchgeschleift werden und nicht geschnitten
sind, aufgerollt in der Loop-Ablage ablegen.

o KAISERconnectivity 13



4 - Einfihrung/Vorbereitung Hauptkabel

4.2 Bundeladern zum Mischer fUhren

Die einzelnen Bundeladern als Uberlange in den 2 Sammelhaltern Die einzelnen Bundeladern durch die Energiekette fihren.
ringférmig aufwickeln.
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. bl't . AL
Die einzelnen Bundeladern an der Schwenktr herunter zum Fixierung der Bindeladern mit dem Klettband an den dafur
Mischer fuhren. vorgesehen Positionen.
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4 - Einfiihrung/Vorbereitung Hauptkabel

Je nach Anzahl der Buindeladern die einzelnen Ebenen der Zugent-

lastung belegen und mit den Dichtungen versehen.

1|

Im Anschluss die Haube auf die Zugentlastung drauf driicken und
verklemmen.
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5 - Einfihrung/Vorbereitung Kundenkabel

5.1 Mikrorohrverbund vorbereiten

Den im NVt heraushangende Mikrorohrverbund auf die richtige Den Rohrmantel oberhalb der C-Profilschiene absetzen.
Lange klrzen (ca. 1200 mm Uber Erdgleiche- NVt Gehduse).

Y T -
Die einzelnen Mikrorohre (7mm, 10 mm oder 12 mm) von unten Die Befestigung der einzelnen Mikrorohre (7mm, 10 mm oder
einzeln durch die Dichtungen in die daflr vorgesehen Rohroffnun- 12 mm) erfolgt Uber die passenden Klemmscheiben (7 mm, 10mm
gen in den NVt einfihren. oder 12mm) an dem jeweiligen Stufenblech.

Optional: Das Stufenblech wird auf die dafur vorgesehene Position  Nachdem alle Mikrorohre eingefiihrt und mit den Klemmscheiben
auf dem Bodenblech gesetzt und mit der beiliegende Schraube auf  fixiert sind kénnen die Rohre ebenfalls mit einer Rohrschere gekdirzt
der Rickwand verschraubt. werden.
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5.2 Kundenkabel einblasen und vorbereiten

Kunden-Kabel durch Mikrorohre einblasen.

Die einzelnen Kunden-Kabel als Uberlange auf der NVt Riickwand
in den 2 - Sammelhaltern ringférmig ablegen bzw. auf-
wickeln.

__R | B

Optional: Je nach Anzahl der Kunden-Kabel eine dritte Energie-
kette montieren.

3

5 - Einfilhrung/Vorbereitung Kundenkabel

Kunden-Kabel mit mit Gasblocker verschlieBen.

Die einzelnen Kunden-Kabel durch die Energiekette fuhren.

o KAISERconnectivity 17



5 - Einfihrung/Vorbereitung Kundenkabel

5.3 Kundenkabel zum Mischer
: T W

~3
. b
[ Ny -
L. E| | ol

Die einzelnen Kunden-Kabel an der Schwenktir herunter zum Fixierung der Kunden-Kabel mit dem Klettband an den dafur vorge-
Mischer fuhren. sehen Positionen.

Die Zugentlastung (Deckel) 6ffnen und die Moosgummi-Dichtungen Die einzelnen Ebenen der Zugentlastung belegen und mit den Dich-
herausnehmen. tungen versehen. Im Anschluss die Haube auf die Zugentlastung
drauf driicken und verklemmen.

Abdeckung des Mischer aufsetzen.
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6 — SpleiBvorgang an der Schwenkplatte

6.1 Hauptkabel / Kundenkabel

it | N ———— --—1 MRS == AL

Die einzelnen Fasern auf der linken Seite (durch den Mischer) inner-  Die einzelnen Fasern auf der rechten Seite (durch den Mischer) in-
halb der SpleiBkassetten — Halterung zur jeweiligen SpleiBkassette  nerhalb der SpleiBkassetten — Halterung zur jeweiligen SpleiBkasset-
fuhren und die Ablage innerhalb der SpleiBkassette vornehmen. te fihren und die Ablage innerhalb der SpleiBkassette vornehmen.

6.2 SpleiBvorgang
: _

Der SpleiBvorgang abschlieBen und die Fasern in der Kassette ab- Zubehor: Zweiten Mischer (Zubehor) aufstecken.
legen sowie den SpleiB (z.B. CSS) in der SpleiBhalterung der
Kassette einsetzen.
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KAISER Connectivity.
Loésungen fur den professionellen
Breitbandausbau.

KAISER Connectivity Netzebene 4.
Lasungen fiir ein professionelles
Glasfasergebaudenetz (FTTH).

www.kaiser-connectivity.de
www.agro.ch
www.helia-elektro.be
www.attema.com

Alles auf einen Blick! QR Code scannen und los geht’s!

Sehen Sie alle Videos Uber unsere Produkte fir
den Breitbandausbau und wie sie installiert wer-

den auf unseren Youtube-Kanal.

Entdecken Sie noch mehr Lésungen fir den
professionellen Breitbandausbau.

g

Technische Anderungen vorbehalten. / Technical modifications are subject to change. / Sous réserve de modifications techniques. / Onder voor-
behoud van technische wijzigingen. / Salvo modifiche tecniche.

KAI0323de

© KAISER GmbH & Co. KG 2023



	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Einsatz und Verwendung
	Spleißen



	Zubehör
	1 − Aufbau und Montage NVt Unterteil (Sockel)
	1.1 Sockelmontage
	1.2 Sockeltypen, Eingrabtiefen und Füllschichten

	2 − Aufbau und Montage NVt Oberteil (Spleißgehäuse)
	3 − Vorbereitung Spleißkassetten
	3.1 	Demontage Abdeckung der Spleißkassetten
	3.2 Montage der Spleißkassetten

	4 − Einführung/Vorbereitung Hauptkabel
	4.1 Anschlussart: Das Hauptkabel endet im NVt
	Optional: Das Hauptkabel wird durchgeschliffen (Loop Funktion)
	4.2 Bündeladern zum Mischer führen
	4.3 Mischer inklusive Zugentlastung vorbereiten

	5 − Einführung/Vorbereitung Kundenkabel
	5.1 Mikrorohrverbund vorbereiten
	5.2 Kundenkabel einblasen und vorbereiten
	5.3 Kundenkabel zum Mischer

	6 − Spleißvorgang an der Schwenkplatte
	6.1 Hauptkabel / Mikrokabel / Kundenkabel
	6.2 Spleißvorgang


